
 
Schulregeln für die Berufliche Schule Uferstraße 
      
Diese Regeln gelten für die gesamte Berufliche Schule Uferstraße und alle Lehrer 
und Schüler sorgen für die Einhaltung. 
 

 Regeln/Konsequenzen 
 
  
 

  
 
 

 
Konflikte werden grundsätzlich friedlich gelöst. Körperliche und verbale Gewalt  
(Beleidigungen, Beschimpfungen, Bedrohungen...), sind nicht erlaubt. 
Konsequenzen bei Verstößen nach § 49 HH Schulgesetz: 
• Verweis 
• Ausschluss vom Unterricht 
• Umsetzung in eine andere Klasse/Umschulung 
• Ausschluss von allen Hamburger Schulen 
 

 
 

  
 
 

 
Musikgeräte und Handys sind im gesamten Schulgelände ausgeschaltet und     
in der Tasche aufzubewahren, ebenso dazugehörige Kopfhörer. 
Konsequenzen bei Verstößen: 
• Einziehen des Gerätes für die restliche Unterrichtszeit des Tages 
• Im Wiederholungsfall bis zu 3 Tagen 
 

 
 

  
 

 
Räume werden sauber gehalten, Beschädigungen und Kritzeleien sind verboten. 
Konsequenzen bei Verstößen: 
• Schäden beseitigen 
• Kosten tragen 
• Strafanzeige wegen Sachbeschädigung 
 

 
 
 

  
 
 
 

 
Der Konsum von Alkohol und illegalen  Drogen ist vor und während der Unterrichtszeit 
verboten. 
Konsequenzen bei Verstößen: 
• sofortiger Ausschluss vom Unterricht 
• Beratungsgespräch 
• Klassenkonferenz 
• strafrechtliche Verfolgung  

 
 

  
 
 

 
Vollständige Arbeitsmaterialien sind jeden Tag zur Schule mitzubringen. Jeder Fachlehrer gibt 
die notwendigen Arbeitsmaterialien für seinen Unterricht an. 
Konsequenzen bei Verstößen: 
• Keine Teilnahme am Unterricht möglich (entspricht unentschuldigtem Fehlen) 
• Eintrag im Klassenbuch  
 

 

  
 
 
 

 
Alle erscheinen pünktlich zum Unterricht. 
Konsequenzen bei Verstößen: 
• In Raum 209 melden 
• Eintrag ins Klassenbuch 
• Brief/Gespräch Eltern 
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